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Vorwort

Dieses Arbeitsblatt wurde vom Projektkreis �W 116“ im NA 119-07-03 AA �Wassergewinnung“ erarbeitet.
Dabei wurde der Weiterentwicklung beim Einsatz von Bohrspülungen und Spülungszusätzen bei Bohrar-
beiten im Grundwassermessstellen- und Brunnenbau Rechnung getragen.

Der Einsatz von Spülungszusätzen muss im Einklang mit dem vorsorgenden Gewässerschutz stehen und
auf Grundlage der gesetzlichen Regelungen erfolgen. Die Genehmigungsverfahren der zuständigen Be-
hörden wurden in der Neufassung entsprechend behandelt.

Darüber hinaus liegen die Schwerpunkte der vorliegenden Fassung des Arbeitsblattes in der Darstellung
der nach heutigem Kenntnisstand fachgerechten Wahl, Bemessung, Zubereitung, Einsatz und Überwa-
chung von Bohrspülungen zur Erschließung von Grundwasservorkommen. Hinzu kommen aktuelle Infor-
mationen über die Wirkungsweise, Arten und Eigenschaften von Spülungszusätzen und ihren Kombinati-
onen.

Dieses Arbeitsblatt ersetzt das DVGW-Merkblatt W 116:1998-04.

Änderungen

Gegenüber DVGW-Merkblatt W 116:1998-04 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

a) Inhaltlich wurde die W 116 neu strukturiert und überarbeitet.

b) Hinweise zu den Genehmigungsverfahren wurden aufgenommen.

c) Produktspezifische Angaben wurden gestrichen und durch stoffspezifische Angaben ersetzt.

Frühere Ausgaben

DVGW W 116:1998-04 (M)
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